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von unſeren Annahmeſtellen und allen
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Reklamen die Zeile 60 Pfg
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Der Nachdruck unſerer Original Artlkel
iſt nicht geſtaltet

Die Entſcheidung über die berliner
Ausſtellung

Der Reichskanzler hat an den Arbeitsausſchuß der
berliner Gewerbe Ausſtellung 1896 das nachſtehende

iben gerichtetSchreiben gerichte Berlin den 4 April 1894
Fuer Hochwohlgeboren erwidere ich auf das gefällige Schreibenwo 2 M ergebenſt daß ich den von dem Arbeitsausſchuß

der Gewerbe Ausſtellung 1896 eingenommenen Standpunkt
vollkommen theile namentlich inſofern als es auch mir richtig
und zweckmäßig erſcheint das Unternehmen auf Berlin zu be
ſchränken und den Erfolg nicht durch die Erweiterung zu einer
deutſchnationalen Ausſtellung in Frage zu ſtellen Jn dieſer
Beſchränkung war und iſt wie Euer Hochwohlgeboren mit
Recht bemerten meine Sympathie in der That dem Werke ge
widmet und ich habe gern eine Gelegenheit die ſich heute mir
bot benutzt um mich in dieſem Sinne dem Herrn Oberbürger
meiſter Zelle gegenüber auszuſprechen Jch habe nicht unter
laſſen wollen Euer Hochwohlgeboren hiervon in Kenntniß zu

ſetzen Graf von CapriviEndlich hat alſo der lange und bange Zweifel ein Ende endlich
iſt über die berliner Ausſtellung die Entſcheidung gefallen
Freilich wenn der Magiſtrat der Reichshauptſtadt hätte ſehen
wollen hätte er längſt geſehen was er jetzt erſt durch ver
ſchiedene Anfragen erſahren hat denn über die Stellung des
Reichskanzlers zu der Ausſtellungsfrage war man ſeit langer
Zeit im klaren Graf Caprivi ſelbſt hat einerfeits dem
Unternehmen ſeinen warmen Beifall geſpendet und die lebhaf
teſte Hoffnung auf das Zuſtandekommen der Ausſtellung aus
geſprochen andererſeits äber hat er kein Hehl daraus gemacht
daß er eine deutſchnationale Ausſtellung gegenwärtig nicht für
angemeſſen halte und zwar giebt es eine ganze Reihe von
Gründen gegen dieſen Charakter des Unternehmens Jn erſter
Reihe kommt in Betracht daß die Bundesregierungen oder
wenigſtens ihrer einzelne einer ſolchen Veranſtaltung durchaus
abgeneigt ſind Kaum hatte man beſchloſſen in Berlin im
Jahre 1896 eine große Ausſtellung zu veranſtalten an der
namentlich auch die Kunſtgewerbe hervorragenden Antheil haben
ſollten ſo wurde anuch nachdem bereits das münchener Kunſt
gewerbe ſeine Betheiligung zugeſagt hatte in Bayern plan
mäßig um die Beſchicknug der berliner Ausſtellung zu hinter
treiben eine Landesausſtellung in Nürnberg angeſagt an der
natürlich das bahriſche Kunſtgewerbe ebenfalls in erſter Reihe
betheiligt iſt So geht es hier ſo geht es dort Ueberall par
tikulariſtiſche Eiferſüchtelei gegen Preußen und gegen Berlin
Man beſorgt an manchen Stellen daß die preußiſche Jnduſtrie
einen zu großen Raum auf einer deutſchnationalen Ausſtellung

men würde kurzum Gründe ſind wohlfeil wie Brom
eeren

Jedeufalls hat man eine unvergleichlich größere Freiheit in
der Bewegung wenn man nicht eine deutſch nationale Aus
ſtellung dem Namen nach veranſtaltet ſondern einfach eine
aus privater Jnitiative hervorgegangene berliner Ausſtellung
Da hat überhaupt niemand mitzuſprechen als die Ausſteller
ſelbſt Wem dieſe Ausſtellung nicht paßt der kann einfach zu
Hauſe bleiben Niemand wird gezwungen auszuſtellen Was
die Regierungen zu einer berliner Ausſtellung ſagen kann den
Leitern des Unternehmens gleichgiltig ſein Lieb und angenehm
iſt ihnen eine freundliche Meinung aber auch eine feindſelige
könnten ſie vertragen Jm Jahre 1879 hat eine berliner
Gewerbeausſtellung ſtattgefunden die ausſchließlich aus dem
freien Bürgerſinn hervorgegangen war Kein einziger Miniſter
hat ſie unterſtützt keinen Pfennig Zuſchuß hat Staat Stadt
oder Reich gegeben Dennoch gelang die Ausſtellung vor
züglich und ſie ergab einen großartigen Ueberſchuß der als
dann zurückgelegt wurde um die Fortbildung einer Anzahl
tüchtiger Arbeiter und Gewerbetreibender noch für kommende
Geſchlechter zu ermöglichen Es iſt erfreulich daß hervor
ragende Perſonen die an jenem Unternehmen betheiligt geweſen
ſind ihre Kraft auch der neuen Ausſtellungsidee widmen Da
der Reichskanzler nun erklärt hat daß er für eine deutſch
nationale Ausſtellung nicht mehr zu haben ſei fallen die
widerſpruchsvollen Beſchlüſſe der gemiſchten Deputation und
des Magiſtrats von Berlin einfach platt zu Boden Sie
exiſtiren nicht mehr Eine weitere Verſchleppung iſt nicht
möglich Es iſt erfreulich daß der Oberbürgermeiſter Zelle
der überhaupt viel freundlicher zu dem ganzen Ausſtellnugs
plane ſteht als die Mehrheit des Magiſtrats der dilatoriſchen
Politik ein Ende gemacht und reinen Tiſch geſchaffen hat

Der Form nach wird alſo keine deutſch nationale Aus
ſtattfinden Der Sache nach aber wird die Berliner

Ausſtellung gleichwohl ein nahezu erſchöpfendes Bild der
deutſchen Geiſtesarbeit und Gewerbethätigkeit bieten denn der

ahmen iſt ſo weit wie möglich geſpannt um auch alle außer
alb Berlins anſäſſigen Gewerbetreibenden Künſtler und

Lanner der Wiſſenſchaft zur Ausſtellung zuzulaſſen Wo
arg ich Verbände eines einzelnen Berufszweiges gebildet
r die re Vertretung oder ihren Vorort in Berlin haben
a können ſie korporativ als Mitglieder der Ausſtellung er

ſcheinen und eine ſolche Betheiligung wird lebhaft gewünſcht
und ehe ne gefördert Wo immer ein auswärtiges
Unternehmen eine Filiale eine Verkaufsſtelle eine Agentur in
Berlin hat iſt es berechtigt auch in Berlin anszuſtellen Alſo
von engherziger Ausſchließlichkeit iſt überall keite Rede So
ſteht es gegenwärtig um das Unternehmen Drei Millionen
Mark Garantiefonds ſind bereits gezeichnet Ueber 4000 Theil
nehmer ſind ſchon augemeldet Die Stadt wird jetzt da jeder
Zweifel Wwimnden iſt daß der Arbeitsausſchuß den ganzen
Plan richtig behandelt hat ihre lebhafte Sympathie der Aus
ſtellung nicht vorenthalten zumal jetzt die Dinge ſich in denHänden des Oberbürgermeiſters perſönlich befinden e wird

keine weitere Umfrage erfolgen es werden keine Winkelzüge

mehr gemacht werden dagegen wird die ſtädtiſche Vertretung
in der bündigſten Weiſe ihr Wohlwollen und ihre werkthätige
Unterſtützung ausdrücken denn der jüngſte Beſchluß des
Magiſtrats hat in der berliner Bürgerſchaft nicht nur Auf
ſehen ſondern vielfach geradezu Entrüſtung erregt Und der
Magiſtrat weiß daß er noch Zeit und daß er auch Grund
hat den Eindruck den jener Beſchluß gemacht hat vollkommen
zu verwiſchen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 5 April Nach einer Meldung aus Abba zia wollte
ſich der Kaiſer am Donnerstag nach der Abendtafel in Be
gleitung des Geſandten Grafen zu Eulenburg des General
majors v Pleſſen des Contre Admirals Frhrn v Senden
Zibran ünd des Leibarztes Generalarzt Dr Leuthold an
Bord der Chriſtabel begeben um Freitag früh einen Ausflug
nach Venedig anzutreten

Nom 5 April Der König wird in der Begleitung des
Handelrminiſters Borell i und des Militärattaches um 1 Uhr
nachts nach Venedig abreiſen wo die Ankunft morgen früh
gegen 6 Uhr erfolgt

Nom 5 April Der deutſche Botſchafter v Bülow reiſt
heute abend nach Venedig

Wien 5 April Nach einer Meldung der Blätter wird der
Deutſche Kaiſer welcher am 13 April vormittags hier ein
trifft in der Hofburg Wohnung nehmen und am Nachmittage in
der ſpaniſchen Hofreitſchule der Probe einer von 28 Herren und
Damen gerittenen Quadrille beiwohnen Am 14 nachmittags
wird ein Galadiner von 85 Gedecken zu Ehren Kaiſer Wilhelm s
bei Kaiſer Franz Joſef ſtattfinden worauf dann die Abreiſe des
Deutſchen Kaiſers erfolgt Kaiſer Franz Joſef wird erſt nach der
Abreiſe Kaiſer Wilhelm s nach Schönbrunn überſiedeln

Stuttgart 5 April Die Trauung des Prinzen Johann
Georg von Sachſen und der Herzogin Maria Jſabella
von Württemberg begann um 11 Uhr im Saale des Palais
des Kronprinzen durch Biſchof Reiſer von Rottenburg Nachdem
die Trauung vollzogen war fand im Empfangsſalon des Palais
des Kronprinzen die Defilircour und ſodann Familienfrühſtück
beim u und beim Herzog Albrecht für die Fürſtlichkeiten
ſowie im Reſidenzſchloſſe für die Suiten ſtatt

Dresden 5 April Anläßlich der Vermählung des Prinzen
Johann Sachſen mit der Herzogin Mariaa von Württemberg in Stuttgart haben die öffent
lichen und viele Privatgebäunde Flaggenſchmuck angelegt Zur
Stunde der Trauung des hohen Paares 11 Uhr vormittags fand
in der katholiſchen Hofkirche ein Tedeum ſtatt welchem König
Albert beiwohnte und nachmittags Galatafel im Spiegelſaale
des königlichen Schloſſes

Die Reichstagsſitzung
g Berlin 5 April Wer raſtet roſtet Die Räder des Geſetz

gebungs Wagens wollen nur langſam in Gang kommen als
Präſident v Levetzow heute nach den Oſterferien zum erſten male
wieder den Präſidentenſtuhl beſtieg er hatte zur Eröffnung der
Sitzung noch ein zweites akademiſches Viertel dreingegeben
fehllen mindeſtens 330 Abgeordnete Eine bald nach Beginn der
Sitzung ſeitens der Bureauboten verauſtaltete Hut Auszählung
ergab die muthmaßliche Anweſenheit von 77 Mitgliedern
Wider aller Vermuthen fand ſich auch der Reichskanzler Graf
Caprivi und zwar wie dies ſeine gute parlamentariſche Ge
wohnheit iſt als einer der Erſten am Regierungstiſche ein
Sehr kordial ward er von dem Abg Frhrn v Stumm be
grüßt Der Reichskanzler glaubte vielleicht ſeine Anweſenheit
ſei heute vonnöthen im Hinblick auf den zweiten Punkt der
Tagesordnung die Jntervpellation der bimetalliſtiſchen Heißſporne
Aber ſchon die erſte Jnterpellation der Nationalliberalen betr
den Sonntagsunterricht auf den Fortbildungs
ſchulen füllte eine ganze Sitzung von dreiſtündiger Dauer
aus einen andern Berathungsgegenſtand in Angriff zu
nehmen wagte das Haus nicht es muß ſich erſt
allmälig wieder an Arbeit gewöhnen Jn der Preſſe iſt dieſe
Frage durch lange eingehende Abhandlungen bereits ſo erſchöpft
daß die Redner eigentlich neue Geſichtspunkte nicht vorbringen
konnten Und ſeitens der Regierung waltete die Abſicht ob die
etwaige Debatte möglichſt abzukürzen Sie erklärte nämlich durch
den Staatsſekretär von Boetticher die Regierung werde noch
im Laufe dieſer Seſſion einen Geſetzentwurf einbringen welcher
die für den ſonntäglichen Unterricht für die Fortbildungsſchulen
abgelaufene Friſt am 1 Okt d bis zum 1 Okt 1897 ver
längert Aber der Staatsſekretär täuſchte ſich ganz grimmig in
ſeiner Erwartung Auf den Antrag des Abg von Manteuffel
Conſ trat das Haus in eine Diskuſſion über die Juterpellation f

ein Zum Zeichen daß ſeine Fraktionsgenoſſen ſich erheben
ſollten um für den Antrag zu ſtimmen winkte Herr von Man
teuffel ſehr lebhaft nach hinten mit ſeinem Taſchentuche Dies
Flaggeuſignal ſcheint uns ein ganz probates Mittel der Fraktion
begreiflich zu machen wann ſie ſtimmen muß Zuverläſig werden
die heutigen Reden wenn die Regierung den beabſichtigten Geſetz
entwurf in oben angegebener Richtung einbringt wiederholt
werden Möglicherweiſe beſchäftigt ſich dieſer Entwurf wie
wenigſtens aus den Worten des preußiſchen Handelsminiſters
von Berlepſch hervorgehen könnte nur mit der Gewährung
der Freilaſſung des Zeichennnterrichts an den ſonntäglichen Fort
bildungsſchulen Einer Verlängerung der Friſt zeigen ſich nur
die Freiſinnigen und Nationalliberalen geneigt die Mehrheit des
Reichstages ſpricht ſich dagegen aus Wie wir hören beſteht
in Abgeordnetenkreiſen die Abſicht die Kladderadatſch
Affäre vor das Forum des Reichstages zu bringen

Jn parlamentariſchen Kreiſen gilt es als feſtſtehend daß die
gegenwärtige Reichstagsſeſſion in etwa 3 Wochen
eſchloſſen wird Von iner Vertagung iſt nicht die Rede
b die in der Kommiſſion noch hHicht berathenen Stener

vorlagen zur zweiten Leſung im Plenum kommen ſollen iſt
noch eine offene Frage Schon aus rein geſchäftlichen Gründen

könnte der Verzicht auf eine Plenarberathung deren Ergebniß
von Anfang an feſtſteht zu Gunſten anderer dringender Vor
lagen zu empfehlen ſein Außer dem Handels und Schiffahrts
vertrag mit der Republik Uruguay welcher heute dem Reichs
tage zugegangen iſt ſteht noch ein Geſetzentwurf in Ausſicht
welcher die in S 120 der Gewerbeordnung feſtgeſetzte Friſt
e Oktober 1894 binnen welcher der Sonntagsunterricht in
Fortbildungsſchulen auch während des Hauptgottesdienſtes ſtatt

finden kann bis zum 1 Oktober 1897 verlängert Ein
Antrag Preußens liegt dem Bundesrathe

ereits vor

Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
e Berlin 5 April Unter den vielen heute geprüften Wahlen

wurde die des Abg Szmula Cir für ungültig erklärt und
eine große Reihe von Wahlen beanſtandet Dann trat das Haus
in die erſte Berathung des Nachtragsetats ein welcher für die
Vorberektung der in Ausſicht genommenen Reformen im
Staats Eiſenbahnweſen eine Summe von 300,000 M ver
langt Jn Ausſicht genommen iſt bekanntlich in erſter Linie zum
1 April 1895 die Aufhebung der bisherigen Betriebsämter und
11 Eiſenbahndirektionen um die Zahl der letzieren auf 20 zu er
höhen Die neue Organiſation will in der Verwaltung und im
Betrieb im Rechnungs und Kaſſenweſen große Vereinfachungen
eintreten laſſen Dadurch werden allerdings gegen 1700 Beamte
überflüſſig für deren geſicherte Zukunft die Eiſenbahn Verwaltung
zu ſorgen haben wird Jn den ſehr allgemein gehaltenen Um
riſſen der Neu Organiſation ſeitens des Eiſenbahn Miniſters
Thielen berührte deſſen warme Anerkennung der Verdienſte
ſeines Vorgängers ſehr ſympathiſch Alle zu Wort gekommenen
Redner der Freiſinnige Broemel die Nationalliberalen Schmie
ding Beumer Wallbrecht und Ham macher ſowie die
Redner der beiden konſervativen Gruppen und des Centrums er
blickten in der geplanten Umwandlung einen großen Fortſchritt
für das Staats Eiſenbahnweſen Beſonders von freiſinniger und
nationalliberaler Seite wird betont man möge die juriſtiſch vor
gebildeten Beamten die Aſſeſſoren nicht vor den eigentlich tech
niſch gebildeten Beamten vorziehen gerade auf dieſe techniſche
Durchbildung müſſe in Zukunft mehr Werth gelegt werden
Der Entwurf wird nicht erſt zur Vorbereitung für die zweite
Leſung an eine Kommiſſion verwieſen ſondern gleich nächſter Tage
im Plenum weiterberathen Erſt morgen kommt es alſo bei
der dritten Leſung des Elbe Trave Kanals zur entſcheidenden
Abſtimmung Vielleicht beſinnt ſich ein Theil der Konſervativen
noch eines Beſſeren und nimmt die alte Stellung wie in der erſten
Leſung wieder ein

Bundesraths Sitzung
r Berlin 5 April Jn der hente ſtattgehabten Sitzung

des Bundesrathes wurde der Antrag Preußens betreffend einen
Nachtrag zu dem Tr auf Abänderung der Ge
werbeordnung den betreffenden Ausſchüſſen überwieſen
Die Reſolutionen des Reichstages bei Berathung des Reichs
haushaltsEtats für 1893,/94 betreffend a die Ausſtattung der
Dienſtgebäude und die Feſtſetzung der Raumausdehnung für
Dienſtwohnungen b die Veröffentlichung einer Statiſtik über
die von den Militärgerichten abgeurtheilten Strafſachen c den
Erlaß eines Reichsgeſetzes über die Reiſekoſten der Reichs
beamten ſowie der Angehörigen des Reichsheeres und der
Marine d die Fürſorge für die Hinterbliebenen der in Folge
der bei Friedensübungen erlittenen Beſchädigung verſtorbenen
Militärperſonen é die Gehaltsverhältniſſe der Reichsbeamten
ſolcher Beamtenklaſſen für welche im Etat 189495 die Ein
führung des Syſtems der Dienſtaltersſtufen vorgeſehen iſt
die Entſchädigung der Juvaliden aus dem Kriege 187071 in
Fällen der Nichtanrechnung eines zweiten Kriegsjahres S die
Durchführung des Syſtems der Dienſtalterszulagen für die
mittleren und unteren Beamten der Poſt und Telegraphen
verwaltung h die Beförderung von Poſtpacketen an Sonn
und Feiertagen die Verbeſſerung der dienſtlichen Stellung
der Poſt und Telegraphenaſſiſtenten und Poſtverwalter Kk die
Herſtellung eines neuen Poſt und Telegraphengebändes in
Potsdam wurden dem Reichskanzler überwieſen Die An
träge über Abänderungen und Ergänzungen des amtlichen
Waarenverzeichniſſes zum Zolltarif wurden von der Tages
ordnung abgeſetzt

Allerlei Steuerfachen
Die Ansführungsverordnung für die en des Er

gänzungsſteuergeſetzes iſt den Berl Pol Nachr zu
olge in zwei Abtheilungen nunmehr fertiggeſtellt und zum

Abdruck gelangt ſo daß die Provinzial und Lokalverwaltungen
genügende Zeit haben um ſich auf die Veranlagung dieſer
Steuer vorzubereiten welche zum erſten male in Deutſchland
bezw abgeſehen von einigen ſchweizer Kantonen zum erſten
male überhaupt die Aufgabe löſen will das geſammte über
6000 M betragende National Vermögen feſtzuſtellen Mit
der Durchführung dieſer Steuer wird die ſtaatliche Reform
des Steuerweſens in Preußen am I April 1895 zum Abſchluß
gelangt ſein

Schwieriger wird die Umgeſtaltung des Kommunal
ſtenerweſens auf Grund der Ueberweiſungen der Real
ſteiiern an die Gemeinden und der in Gemäßheit des Kommunal
ſtener Geſetzes hierdurch bedingten Umgeſtaltung des bisherigen
buntſcheckig und prinzipienlos geſtalteten Kommnnalſteuerweſens
hin Es iſt ſchon mehrfach darauf hingewieſen worden wie
nothwendig es iſt daß die Kommen ſich n iermit be
ſchäftigen und ſo früh wie möglich zu feſten Beſchlüſſen
kommen damit namentlich die Auſſichtsinſta in der Lage
ſind die aufzuſtellenden Steuerregulative ſo frühzeitig zu ge
nehmigen daß die Kommunen ſicht in Verlegeuheit tn
und die neuen Gemeindeſteuern ſchon zum 1 Äpril 1895 in
Hebung zu ſetzen imſtande ſind Wie die Berl Pol Nachr

h



ren wird die Ansführungsverordnungr e e m nalſtener eſetz in kurzer Zeit gleich
ls erſcheinen Es werden aber die Gemeinden mit ihren
orbereitungen hierauf nicht zu warten brauchen wie denn

auch wie uns mitgetheilt wird erfreulicherweiſe einzelnei Provinzialſtädte mit dieſen Fragen ſehr eifrig ſich be

chäf tigen

Zu den Reichsſtenerprojekten
n der Nat Ztg finden wir folgende Mittheilung Dieviele verbreitete Meinung daß die Regierungen darauf hin

arbeiteten von ihren Vorſchlägen betreffs der Tabak und

Weinbeſteuerung im Reichstage in dieſer Seſſion wenigſtenseinen kleinen z unter Vreisgabe des Reſtes zu retten

ſcheint uns auf Grund zuverläſſiger Jnformationen unrichtig
u ſein Allerdings hat man ſich im Reichsſchatzamt mit einerFiaſchenſtener auf Wein beſchäftigt abgeſehen von anderen Be

denken dürfte aber zur Zurückſtellung dieſes Projektes die Er
wägung geführt haben daß eine derartige h die ver
W T Theile Dentſchlands ſehr ungleichmäßig treffen würde

as das Gerücht betrifft daß aus der Vorlage über die Be
ſteuerung des Tabaks eine Erhöhung des Zolles ſei es auf
allen ausländiſchen Tabak ſei es nur auf die theuren Sorten
importirter Cigarren beſtimmt ſei für ſich allein beſchloſſen zu
werden ſo dürfte ſich auch dies nicht beſtätigen Die Gründe

welche einer einſeitigen Mehrbelaſtung des ausländiſchen Tabaks
mit Rückſicht auf die norddentſche Cigarren Fabrikation ent
gegenſtehen ſind oft erörtet worden Die ſtärkere Heranziehung
der theuren Sorten importirter Cigarren aber ſo berechtigt
an ſich wird ſchwerlich auders als im Zuſammenhange mit
einer allgemeinen Erhöhung der Steuer auf Tabakfabrikate
erfolgen können Es dürfte im Reichstag lediglich zu einer er
neuten Stellungnahme der Regierungen und der Parteien be
treffs der beiden erwähnten Steuervorlagen im ganzen aber
nicht zu einer Verſtändigung über einzelne Punkte kommen
Nur betreffs eines ſolchen iſt dies vielleicht zu hoffen und
jedenfalls ſehr zu wünſchen der Beſtimmung des Weinſteuer
geſetzes welche die Beſtener ung des Weines den Kom
munen überall geſtatten will während ſie ihnen jetzt nur in
den ſog Weinländern zuſteht

Verſchiedene Mittheilungen
Ein Dekorationswechſel hat in der Steuerkommiſſion

des Reichstags ſtattgefunden Der bisherige Vorſitzende der
Kommiſſion der konſervative Abgeordnete von Manteuffel
iſt aus der Kommiſſion ausgeſchieden An ſeine Stelle tritt der
Abg Graf Douglas 13 Baden Den Vorſitz in der Kom
miſſion übernimmt der Centrumsabg Rinteken Was das
Aufziehen der Centrumsfahne über der Steuerkommiſſion bedeutet
das zu errathen bleibt dem Scharſſinn des Leſers überlaſſen
Ueber die nächſte Sitzung der Kommiſſion iſt noch nichts beſtimmt
Die Kommiſſion nimmt ihre Arbeiten am nächſter Montag
wieder auf

Der Zollbeirath der auch bei den Verhandlungen mit
Rußland mitgewirkt hat war zu Donnerstag wieder berufen um
ein Gutachten betr die Handels vertragsverhandlungen
mit Portugal abzugeben Der Zollbeirath beſchloß Gutachten
der Handelskammern u a auch bezüglich der Weinzölle einzu
holen und vertagte ſich bis nach deren Eingehen

Herr v Ploetz hat in einer Verſammlung des Bundes der
Landwirthe in Güſtrow Mecklenburg erklärt nicht nur er per
ſönlich ſondern auch der Bundesvorſtand habe bisher ſehr kühlden Vorſchlägen ösu Gunſten eines Getreidemonopols
gegenübergeſtanden da ein ſolches immer einen ſozialiſtiſchen Bei
geſchmack haben müſſe Wenn jetzt aber kein anderes Mittel ge
funden würde die ſo ſchwer geſchädigte Landwirthſchaft wieder in
die Höhe zu bringen ſo wäre vielleicht bald der Moment ge
kommen an ein Getreidemonopol zu denken wie Herr Vock aus
Mecklenburg in einer Broſchüre ja kürzlich für ein ſolches ſehr
warm eingetreten ſei worauf Herr Bock die Grundzüge ſeines
Vorſchlages darlegte

Die ſozialdemokratiſche Agitatorin und Mantelnäherin
Agnes Wabnitz die u a durch ihre Weigerung bei Nahrung
aufnahme während ihrer Gefängnißhaft in Plötzenſee vor einigen
ger von ſich reden machte erzählte am Mittwoch abend bei

oel in einer Frauenverſammlung daß ſie vielleicht zum letzten
male in einer öffentlichen Verſammlung auftrete
mündigungsverfahren gegen ſie eingeleitet ſei

Ausland
OeſterreichUngarn Jm öſterreichiſchen Abgeord

netenhauſe begänn am Donnerstag die Generaldebatte
über das Budget Vorgemerkt ſind 12 Redner für und
12 Redner gegen Am Donnerstag ſprachen 7 Redner darunter
der Jungtſcheche Pacak welcher von den Koſſuthdemonſtrationen
ausgehend ſich gegen das politiſche und insbeſondere das
wirthſchaftliche Uebergewicht Ungarns wendete und die Aeußerung
des Miniſterpräſidenten er kenne keine böhmiſche Frage be
kämpfte Der Konſervative Kaltenegger führte aus die
bedrängte wirthſchaftliche Lage treibe den Bauernſtand ſchließ
lich in die Arme der ſozialiſſiſchen Partei Suklje erklärte
die ſloveniſchen Mitglieder des Hohenwartklubs ſeien bereit

das Lealitiensſyſtem loyal zu unterſtützen wenn es ihnen
ermöghicht wäre die Intereſſen ihres Volkes entſprechend zu
wahren Die Slovenen ſeien aus allgemeinen politiſchen
Gründen gegen die Einführung des allgemeinen Wahlrechts im
egenwärtigen Zeitpunkte der nationale Streit werde der
ozialen Bewegung weichen

2äuemark Das Gendarmeriecorps wurde nach der
Berwerſung des Gendarmerieproviſoriums im Folkething
ſofort entlaſſen Die Löhnung wurde demſelben bis zum
1 Juli bezahlt

Norwegen Jn einer Verſammlung der Delegirten
der der Linken angehörigen Vereine beantragte der Partei
vorſtaud eine Reſolution in welcher die Durchführung des
Storthingbeſchluſſes betreffend das Konſulatsweſen ſowie
ein eigenes norwegiſches Miniſterium des Aus
wärtigen und allgemeines Wahlrecht gefordert werden Die
Berathung der Reſolutionverſchebee eſolution wurde auf eine ſpätere Sitzung

Belgien Der Patriote will wiffen daß die Eingangs
chöht werten felen n Gerſte äuf 3 Francs für 100 kg

Rumänien Die Parlamentsſeſſion wurde amDonnerstag geſchloſſen Das betreffende im Senate von dem
Miniſter des Auswärtigen Lahvvart und in der Deputirten

weil ein Ent

kammer bon dem Finanzminiſter Germani verleſene Dekret
äußert ſich lobend über die Thätigkeit des Parlamente und
betont namentlich die ausgezeichnete finanzielle und wrrthſchaft
liche Lage die abgeſchleneren Haudelskonbentionen und die be

e land wirthſchaftliche Bank Vor dem Schluß nahm
die Deputirtenkammer mit 75 gegen 4 Stimmen eine Kon

vention mit Rußland betreffend den direkten Verkehr der
S igericytzvoſe bezüglich Mittheilung von Gerichts
akten an

ten Wie dem Reuter ſchen Bureau aus Kairo
wird iſt die Nachricht des Gaulois, daß die

ptiſche Regierung infolge der Vorſtellungen des franzöſiſchenGeherallouſus Marquis de Reverſeaux die geplante Kon

vertirung der unifizirten Schuld in habeund daß England die Geſetzmäßigkeit des Standpunktes
Reverſeanx s anerkenne völlig unbegründet Die egyptiſche
Regierung beabſichtige die Konvertirung d zuführen ſobald
die Mächte dem ihnen unterbreiteten Erlaſſe zugeſtimmt
hätten

Nordamerika Meldungen über einen Streik in Weſt
Pennſylvanien lauten ſehr bennruhigend Man befürchtet
ernſte Konflikte Die Frick ſchen Werke ſollen von 1500
Streikenden umlagert ſein die Beamten der Firma befinden
ſich in dem Gebäude Die Streikenden welche einen Jngenieur
getödtet hatten wurden von der bewaffneten Macht verfolgt
und eingeholt Dabei entſpann ſich ein Kampf bei welchem
10 ungariſche Arbeiter getödtet wurden

Gerichtsverhandlungen
Halle 5 April Strafkammer Unkenntniß beim

Hauskanuf Beleidignung Diebſtahl Schwindel
Annonce Der Gaſtwirth Robert Zanke hier aus Obhauſen
gebürtig 47 Jahre alt hatte bei einem Hauskauf unangenehme
Erfahrungen geſammelt und dann auch noch den Fehler gemacht
einen von ihm durch ſeine Unterſchrift genehmigten Kündigungs
zettel mißbräuchlicherweiſe zu vernichten Dafür war Zanke nun
wegen Vernichtung einer Urkunde angeklagt worden weil er
die Urkunde die einer andern Perſon bezw nicht ausſchließlich
ihm gehörte vernichtet habe in der Abſicht einem andern
Nachtheile zuzufügen Jm November v J hatte Z das
Hausgrundſtück Bernburgerſtraße 10 käuflich erworben in welchem
damals auch der Konditor Oskar Lampe zur Miethe wohnte
Dieſer hatte mit dem Vorbeſitzer einen Miethsvertrag geſchloſſen
wonach Lampe beim Beſitzwechſel im Falle der neue Hauswirth
vorzeitige Räumung verlangen würde 1000 M Abſtandsſumme
erhalten ſolle Am 25 Nov kündigte Zanke dem Miether Lampe
zum 30 Nov und Lampe um ſicher zu gehen ſetzte die Kündigung
ſchriftlich auf ließ den Zettel durch Zanke unterſchreiben und
nahm das Schriftſtück in Verwahrnng Zanke erklärte darin
ſeinen kontraktlichen Verpflichtungen nachkommen zu wollen Am
27 Nov ließ Zanke ſich jenen Zettel von Lampe zur nochmaligen
Anſicht behändigen zerriß ihn aber und ſteckte ihn dann ein So
war Lampe des Beweismittels zur Geltendmachung ſeines
1000 M betragenden Anſpruches verluſtig gegangen und hatte
weiter nichts thun können als die Sache anzuzeigen Der An
geklagte erklärte ſich nichts Strafbares beim Behalten des Kün
dignungszettels gedacht zu haben bei jenem Hauskaufe ſei er um
ſein ganzes Vermögen im Betrage von 20,000 M gekommen da
das Grundſtück wegen erfolgter Kündigung von Hypotheken
ſubhaſtirt worden ſei Nach Angabe Hartmann s des früheren
Beſitzers war aber vielmehr dieſer der Geſchädigte da er mitZanke s Tauſchgrundſtück zu kurz gekommen ſei Der Gerichtshof

erkannte gegen Zanke auf 1 Woche Gefängniß Ein viel
fach wegen Beleidigung beſtrafter Angeklagter erſchien in der
Perſon des 45jährigen aus Roitzſch Handarbeiters
Friedrich Schaaf ans Schkenditz Er wurde der öffentlichen

zeleidigung in zwei Fällen auf offener Straße gegen den dortigen
Magiſtrat und einmal insbeſondere gegen den Bürgermeiſter daelöſt begangen angeklagt und dem Strafantrage gemäß zu

5 Monaten Gefänhniß verurtheilt Der 28 jährige
Gärtnergehilfe Manilius Stephan aus Döbeln in Sachſen
bisher nur einmal wegen Unfugs beſtraft hatte ſich im vorigen
Jahre in Halle eines Diebſtahls von Kleidungsſtücken und eines
verſuchten ſchweren Diebſtahls von Geld ſchuldig gemacht als er
in Halle bei den Arbeiter Emmerich ſchen Ehelenten wohnte Er
trat mit übel angebrachter Dreiſtigkeit auf und erzielte ſtatt der

rbeantragten Gefängnißſtrafe von 6 Monaten eine Strafe von
9 Monaten Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt
Jene Zeitungsanzeige durch die im November v J in
einigen hieſigen und auswärtigen Zeitungen für ein 2 Jahre
altes Kind diskreter Geburt anſtändige Leute gleichviel ob arm
oder reich als Pflegeeltern unter den verlockendſten Bedingungen
geſucht wurden hatte zur Aufdeckung eines Schwindels geführt
der ietzt ſein Nachſpiel vor Gericht fand Als Angeklagter er
ſchien vorgeführt aus Unterſuchungshaft der Seilermeiſter
Karl Otto Veronelli aus Leipzig 34 Jahre alt aus
Freyburg a U gebürtig bisher unbeſtraft Der ihm zur
Laſt gelegte Betrug beſtand darin daß er in der er
wähnten Anzeige die er in der Saale Zeitung im hieſigen
General Anzeiger im Stettiner Tageblatt im Hannoverſchen
im Leipziger Tageblalt und in den Dresdener Nachrichten dur
die Annoncen Expedition von Haaſenſtein Vogler hatte ein
rücken laſſen die falſche Angabe machte für das offerirte Kind
das ein anſehnliches Baarvermögen beſitze und deſſen Unterhalt
von den Zinſen dieſes Vermögens beſtritten würde ſollten den

Pflege Eltern ſofort 6000 M als einmalige Entſchädigung gezahlt
werden Angebote erbat ſich der Vermittler mit dem Erſuchen
um Beifügen von 20 Pf in Marken unter A B hauptpoſtlagernd
Halle und den anderen betreffenden Städten Wie bekannt
wurde Anfang Dezember v J in der SaaleZeitung mitgetheilt
daß die hieſige Kriminalpolizei jener Anzeige die einen Schwindel
vermuthen ließ ihre Aufmerkſamkeit gewidmet und auch bald den
Unternehmer erwiſcht hatte Auf Nachfrage beim hieſigen
poſtamte war die Kriminalpolizei dahinter gekommen daß eine
große Menge brieflicher Offerten un waren ſo daß
vermuthet werden konnte es ſei dem Schwindler um Erlangung
möglichſt vieler Freimarken zu thun geweſen Darauf hatte man
polizeilicherſeits eine ſtändige Beobachtung des hieſigen Haupt
poſtamtes angeordnet und hierbei am 1 Dez die Perſon ab
gefaßt die zur Abholung der poſtlagernd unter erwähnter Chiffre
eingegangenen Offerten erſchienen war Der als Beobachter
poſtirte Kriminalbeamte kam gerade hinzu als der Briefabholer
900 Offertenbriefe in Empfang genommen hatte die ihm natürlich
abgenommen wurden während er ſelbſt in ſicheren Gewahrſam
kam Daß ſeine Anzeige von damals betrügeriſchen Zweck gehabt
räumte der Angeklagte ein er gab zur Erklärung ſeiner
Schwindelei an durch geſchäftliche Verluſte ſchwer geſchädigt
worden zu ſein ſo daß er auf den Gedauken gekommen ſich auf
andere Weiſe zu helfen Außer den hier beſchlagnahmten Offerten
briefen hatten ſich bei den übrigen bezeichneten Stellen ebenfalls
mehrere Hundert dergleichen eingefunden in Leipzig etwa 1000
und in der Wohnung Veronelli s waren bei der Durchſuchung
noch etwas mehr als 600 von Angeboten beſchlagnahmt worden
ſämmtlich mit 20 Pf in Poſtmarken als Jnhalt verſehen Der
Staatsanwalt beantragte 1 Jahr Gefängniß und 3 Jahre Ehr
verluſt wogegen der Angeklagte um mildere Strafe und Ab
rechnung ſeiner Unterſuchungshaft bat Er wurde zu 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt und vorläufig auf freien Fuß geſetzt

o Salbe dt 4 April Falſcheid Das hieſige
damme aus Derenburg Kr Halberſtadh der wegen Dieb
tahls Betrugs und Arreſtbruchs bereits vorbeſtraft iſt wegen

fahrläfſigen Falſcheides r 6 Monaten Gefängniß r
des gleichen Vergehens mitangeklagte Genoſſe Arbeiter Heinrich
Huske von hier wurde freigeſprochen

Offenburg B 5 Abr fBetrug In dem am29 Hlaär nach 3tägiaer Serhandlung bigen Prozeß gegen
den Bauüntern er Kathenberger n Gen wegen Schädigung des ba vifé en Eiſe nbahnfiskus durch Unterſtützung

der Velrügereien des Oberingenienr Scholl wurde heute das
Urtheil publizirt Die Strafkammer verurtheilte Katzenberger zu
5 Azone zu 3 Gulh zu 4 Woßbecher zu 6 und Link zu 14
Monaten Geſängniß Werner wurde freigeſpro

Provinzial Nachrichten
Bel den Verhandlungen über das Volksſchulweſen im Ab

geordnetenhauſe ſprach der Abg Rickert den Wunſch aus daß
mehr tüchtige und bewährte Kräfte aus dem Lehrer
ſtande zu den höheren Stellungen aufrücken möchten
Darauf antwortete der Unterrichtsminiſter Dr a Wir
haben drei ſeminariſch gebildete Regierungs und Schulräthe und
ein vierter den ich eben habe rufen wollen hat es abgelehnt Er
ſchrieb mir Jch will lieber auf meinem Poſten als Kreis
ſchulinſpektor bleiben als das Glück meines Wirkens und Lebens
durch eine Veränderung gefährden Jch fühle mich vollkommen
glücklich in meinem Amle und bitte mich mit der höheren Stellung
als Regierungs Schulrath zu verſchonen Jch habe es dem
Manne hoch angerechnet er ſteht in einer ſegensreichen Wirkſam
keit Dieſer vierte iſt, ſo ſchreibt das Worbiſer Kreisblatt,
unſer Kreisſchülinſpeklor Kolack wie wir beſtimmt wiſſen Aus

Liebe zu ſeinem Amte zu unſerem Kreiſe und zu den Menſchen
mit denen er nun 18 Jahre lang amtlich und herzlich verkehrt
hat er die ſo ehrenvolle Berufung zum Regierungs Schulrathe in
der Provinz Hannover wie früher ſchon manchen anderen Ruf
ausgeſchlagen Wir können uns dieſer Liebe und Treue nur
freuen und von Herzen wünſchen daß es dem langjährigen Leiter
unſeres Schulweſens noch manches Jahr in unſerer Mitte
gefallen möge

J Erfurt 5 April Kal Eiſenbahndirektion Nach
der künftigen Organiſation der preußiſchen Eiſenbahnen wird
Erfurt wie es heißt einer der kleinſten Direktionsbezirke
werden Nur 850 km ſollen auf den Bezirk entfallen während
im allgemeinen etwa 1000 km der Durchſchnitt ſein wird Aber
noch eine Bau Jnſpektion wird hierher verlegt werden ſodaß zwei hier ihren Sitz haben werden diejenige in Arnſtadt
wird eingehen

K Erfurt 5 April Städtiſches Jn heutiger öffent
licher Sitzung der Stadtverordneten wurden für die Aus
ſtattung und Beleuchtung des neuen ſtädtiſchen Theaters 51,000 M
bewilligt Ferner theilte der Magiſtrat mit daß er dem Be
ſchluſſe der Stadtverordneten die Ablehnung des 50proz Gebände
und Grundſteuer Zuſchlages betr nicht beigetreten ſei ſondern
die Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes angerufen hätte

S Erfurt 5 April Soldaten Ausſchreitungen Der
wüſte Auftritt den kürzlich vier Artilleriſten veranlaßten iſt in

erſter Linie auf Trunkenheit der Betr zurückzuführen An jenem
Tage waren die Leute von einem Zablmeiſter zu einem Umzuge
verwendet und dafür mit Speiſe und Trank zuletzt mit einer
Quantität Nordhäuſer bewirthet worden auch Lohn in baarer
Münze hatten ſie erhalten Nach dem Umzuge waren ſie ſchon
aufgeregt durch den Genuß des Nordhänſers nach dem Steiger
gegangen und hatten dort wieder beim Bier gezecht wobei die
Ausſchreitungen vorfielen Einer der Vier ſonſt ein ordentlicher
Menſch wurde in Unterſuchungsarreſt genommen Nach ſeiner
Einliefernung in die Kaſerne und der Unterbringung auf dem
Quartier bedrohte er mit dem Klopfſteine eines auf derſelben
Stube mit untergebrachten Batterie Schuhmachers den hinzu
kommenden Wachtmeiſter Er wurde vorläufig ins Bett gebracht
ein Poſten davor poſtirt und als er ſich nüchtern geſchlafen in
Arreſt gebracht Vernehmungen vor dem die Unterſuchung
führenden Offizier haben bereits ſtattgefunden

Eisleben 5 April Vom Salzigen See Der völlige
Abſchluß der Teufe hat ſich fofort am Salzigen See ſo
wohl wie in den Schächten der I gewerkſchaftlichen Berg
inſpektion bemerkbar gemacht Der See der noch am 28 März
25 mm Fall gert kam am 29 zum dauernden Stillſtand und
wenn er am 3 April wieder um 3 mm geſunken iſt ſo iſt dies
jedenfalls dem an dieſem Tage begonnenen Probepumpen

zuzuſchreiben Jn den Schafbreiter Glückaufer und Kuxberger
Revieren beganuen gleichzeitig mit der Jſolirung der Teufe die
Schachtgewäſſer in ihrem Andrang nachzulaſſen und die Pump
werke erhielten das NRebergewicht Das erwähnte Probepumpen
hat wie dem Tabl mitgetheilt wird am 3 d in den ſpäteren
Vormittagsſtunden begonnen und zwar in Gegenwart des Herrn
Geh Vergraths Leuſchner und anderer hoher gewerkſch Be
amten Die Maſchinen Pumpen Zu und Ableitungsanlagen
bewährten ſich ganz vorzüglich Die probeweiſe Pumparbeit
wird wiederholt werden eine fortdauernde maſchinelle Seeent
leerung kann jedoch erſt erfolgen wenn die landespolizeiliche Ab
nahme der Geſammtanlage einſchließlich des Ringkanals erfolgt
iſt was jedoch in einigen Tagen geſchehen ſein dürfte Das Ge
fluder an der Teufe iſt hente fertiggeſtellt unb damit der Weſt
flügel des Ringkanales vollendet worden Gegenwärtig
arbeitet man an einem Verbindungsgraben zwiſchen der
Salzke an der Kärrnerbrücke und der ehemaligen Mündung des
Mühlgrabens in den Binder See Dieſer Kanal ganz
horizontal bei 80 em Sohlenbreite verlaufend hat den Zweck
falls der Süße See wieder zum Ablaufen kommen ſollte was
jeder anhaltende Regenguß herbeiführen kann den Waſſerüberſchuß
direkt der Salzke zuführen

h Feitz 5 April Herr Ueberfall Blutige Schlägerei Noch ſind die Gemüther in heftigſter Anf
regung über den Raubmord in Kayng und ſchon wieder kommt
die Kunde von einem neuen räuberiſchen Ueberfall ganz
in der Nähe von Zeitz Geſtern abend wurde der Maurer
Krämer aus Knuhrdorf ein Mann von einigen 60 Jahren
hinter Rasberg von zwei Männern überfallen Die Strolche
hatten zu ihrem Ueberfall einen Punkt gewählt wo die Büſche
des Knittelholzes eines ſtädtiſchen Wäldchens bis an die Kuhn
dorfer Straße reichen Es iſt derſelbe Ort an dem ſchon vor
etwa 10 Jahren ein Raubanfall auf den Gutsbeſitzer Kutzſchbanch
aus Kuhndorf verübt wurde Krämer erhielt zwei Stiche den
einen allem Anſchein nach gefährlichen in den Unterleib den
andern in die Bruſt Geranbt wurden ihm gegen 100 die
er auf der Sparkaſſe erhoben hatte und ſeine Taſchenuhr Von
den Thätern iſt noch nichts bekannt Etwas ſpäter war die
Stadt an einem der belebteſten Punkte der Schauplatz einer
blutigen Schlägerei Dabei ſpielte nicht nur das Meſſer
eine Rolle ſondern auch mit den eiſernen Ketten in der Nähe
haltender Wagen wurde geſchlagen

g Lützen 5 April Jn einer der letzlenNächte ſind Diebe auf dem Rittergute Döhlen in die Geſinde
ſtube eingeſtiegen wo die Koffer der Dienſtknechte aufbewahrt
wurden Die Langſinger haben ſämmtliche Koffer erbrochen und
die darin befindlichen Erſparniſſe eine nicht unerhebliche Summe
ſich angeeignet

b wen 4 April Flößerei Das Flößen vonBrennholz auf der Schleuſe und Werra nach der Stadt Meiningen
in trotz der Eiſenbahnen immer noch ausgeführt ſo ſind in

dieſen Tagen erſt 4000 m grö Ah buchenes Scheitholz aus
den meininger Forſten des Thüringer Waldes nach genanuter
Stadt befördert worden weil der Transport der Flöße billiger
iſt als der auf der Achſe Mit dem Floß betragen die Trans

xtkoſten von 1 m etwa 60 65 Pf der Transport auf der
chſe dagegen über 3 M Das Jiö iſt größtentheils

eheven für die Beamten der Stadt Meiningen was von
f

dieſem Deputatholze uoch übrig bleibt wird an die Bürger ver
kauft

J

ſAuszelchnungen Dem Amtsgerichts Rath Graefe zu Magdeburg der bie n vierter Klaſſe dem Sleuer Einnehmer a D
artmanu zu Herzberg im Kreiſe Schweinitz bisher zu Oebisfelde im Kreiſeardelegen de n t RronenHrden vierter Klaſſe dem Tuchmechermeiſſter

einrich Sterz zu Bangenſalza das eine Ehrenzeichen verliehen wordenWie diese re Kicterttenges erſter Klaſſe des Leueg Sachſen Erneſtiniſcher
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Ordens wurde de hus r unne
Dresden 5 April Gasexploſion dzweier Leute denen man gewöhnlich das Prädikat Fachleute
en hat am Dienstag abend bald nach 10 Uhr in dem
lletabliſſement Güldene Aue eine Gasexploſion

ſtärkſter Art ſtattgefunden Der mit den Reparaturarbeiten
betraute Schloſſer hatte leichtfertigerweiſe Tr a
man werde kein Gas in die Saalleitung laſſen und darum
mehrere Ausläufer nicht verſchraubt Am Abend war das Gas
aus den geöffneten Röhren in den Speiſeſaal eingedrungen und
hatte ſich auch noch in zwei Nebenräume verbreitet Als man
den auffallenden Gasgeruch wahrnahm begab ſich das Ungeheuer
liche daß man nicht die Fenſter aufriß was wahrſcheinlich ein
Laie gethan haben würde ſondern ein Mann betrat mit einem
brennenden Licht den Raum und wollte die Leitung ableuchten
Kaum war er einige Stufen der Leiter hinaufgeſtiegen als ſich
das angeſammelte Gas entzündete und die furchtbare Exploſion
eintrat Sämmtliche Fenſterſcheiben des Saales wurden aus
ihren Verbindungen geriſſen und bis über den Führweg ge
worfen eine Menge Fenſtertheile hatten denſelben Weg ge
nommen und gleichzeitig war eine haushohe Flamme empor
geſchlagen Der in dem Exploſionsraume hantirende ſowie ein
vor dem Saale ſtehender Mann wurden durch Brandwunden
verletzt iedoch nicht ſchwer ebenſo entſtand kein Brand da in
dem Raume glücklicherweiſe keine leicht brennbaren Stoffe vor
handen waren Die raſch herbeigerufene Feuerwehr konnte des
halb nur Aufräumungsarbeiten vornehmen Es wäre wirklich
angebracht bei ſog Fachleuten für ſolche Gewiſſenloſigkeit recht
exemplariſche Strafen eintreten zu laſſen

Vermiſchtes
Aus großer Zeit Jn einer Feſtverſammlung die der Verein
Niederwald in Wien am Geburtstage des Fürſten Bismarck

veranſtaltet hatte theilte Hofprediger D Rogge aus Potsdam
die nachſtehenden Erinnerungen an Kaiſer Wilhelm J mit Un
mittelbar vor dem Feſtakte der Kaiſerkrönung ſprach ich den
greiſen Monarchen Jch war Hofbrediger und Kaiſer Wilhelm
fand es nöthig mir Direktiven für meine Predigt anläßlich der
Krönung zu geben So wie er wenige Tage vorher es mir noch
eingeſchärft batte in meinen Predigten nicht den Ausdruck
dentſcher Kaiſer zu gebrauchen da ja die füddeutſchen Landes

vertretungen noch nicht ihre Zuſtimmung ausgeſprochen hatten
ſo verlangie er jetzt von mir daß ich ſeine Perſon nicht in den
Vordergrund zu ſtellen habe Denn ich hab s ja doch nicht
gemacht ſondern ein Höherer Und denſelben ſchlichten Sinn
athmeten ſeine weiteren Worte Es wird mir ſehr ſchwer werden
mich in die neuen Verhältniſſe zu fügen Ich dachte für mich
nicht an die Kaiſerkrone ich wollte ſie eher für meinen Sohn
aber die Verhältniſſe haben ſich nun einmal ſo geſtaltet Der
Kaiſer gedachte auch in den anerkennendſten Worten der idealen

Durch die Schuld

Geſinnun c Ludwig s von Baiern Der Kronprinz
den ich ſpäter ſah begrüßte mich lachend als Kronzengen des
Deutſchen Reiches und bemerkte aufs verſailler Schloß als
Schauplatz der Proklamation des deutſchen Kaiſers weiſend

Sehen Sie das habe ich mir zur Verkündigung der Errichtung
des Deutſchen Reiches ausgeſucht als ich am 19 September 1870
das Schloß zum erſten mal betrat

Gruß au den Alt Reichskanzler Jn Capri wurde am
1 April folgendes wortſpielende Telegramm an den Altkanzler
aufgegeben Principe Bismarcek Priedrichsruh Germania
Da Capri vi salutano gridando viva Bismarck vostri com
patrioti Von Capri Dich grüßen laut rufend Hoch Bismarck
LVandslente von Dir

Neifennfall Bei der Reviſion des Perſonenzuges 197 der
Mittwoch abend 6 Uhr 32 Minuten aus Halle auf dem Anhalter
Bahnhofe in Berlin eingelaufen war fand ein Schaffner in einem
Wagenabtheil eine bewußtloſe Dame die anſcheinend ſchon unter
wegs krank geworden war und hilflos dagelegen hatte Sie
wurde nach dem Warteſaal gebracht und durch die Bemühungen
des auf dem Bahnhofe ſtationirten Polizeiwachtmeiſters und
einiger Eiſenbahnheamten in das Bewußtſein zurückgerufen Ein
ſpäter hinzugezogener Arzt ordnete die Ueberführung der Unbe
kannten nach der Charité an Nach einem vorgefundenen Rezept
ſcheint die Dame nach Berlin gefahren zu ſein um hier Heilung
von einer Krankheit zu ſuchen ie Aufſchrift auf einem Brief
umſchlage deutet darauf hin daß es ſich um die Tochter eines in
der Ziegelſtraße in Deſſau wohnenden Beamten handelt

Selbſtmord Jn Freiburg i B hat ſich in der Nacht des
2 April auf dem höchſten Punkte des Schloßberges beim Feldbergblick ein junger Mann in eleganter Kleidung erſchoſſen Er
hatte einen Kranz auf dem Kopf und ein Teſtament in der Hand
re e nliehtert des jedenfalts Geiſtesgeſtörten iſt bis jetzt nicht

tgeſtellt

Veim Erſatzgeſchäft Jn Berſchkallen bei Jnſterburg
fand beim Erſatzgeſchäft eine große Schlägerei unter den
Kanltoniſten ſtatt Bevor es den Polizeiorganen gelang die Ruhewieder herzuſtellen waren ſchon fünf e rſonen ebens
gefährlich und mehrere leichter verletzt Vier von den Rädels
führern ſind verhaftet

Fabrikbrand Jn Paruſchowitz iſt das Verzinnereigebände
des Emaillirwerks Sileſia, Caro Hegenſcheidt Co aus
gebrannt Das Materialienmagazin und die Beſtände konnten
gerettet werden

Entdeckte Betrüger Die wiener Polizei entdeckte eine
ſeit mehreren Jahren thätige mehrköpfige Betrüger
bande deren Haupt ein in Galizien gebürtiges wiederbolt be
Dre Jndividuim Namens Schapira iſt
ondon an Perſonen in Galizien gerichtete Korreſpondenz in

welcher denſelben die Abgabe angeblicher Falſifikate von Rubeln
und ſonſtiger Notenfalſiſikate zu ermäßigtem Preiſe angeboten
wurde lockte die Verbrecherbande Perſöuen welche die Korre
pondenz erwiderten zumeiſt nach Rotterdam ſowie nach ver
Khiedenen Städten Deuntſchlands wo denſelben größere Geld
deträge unter wohlorganiſirten Manövern abgenommen wurden

Unwetter Schwere Stürme und Wolkenbrüche rich
Eten am 19 März in Texas Loniſiang und Miſſiſſippi
angeheure Verheerungen an Jn Texas wurden gegen 20 Per
fonen getödtet Zur o Zeit herrſchten in Wyoming und
in Nebraska ſtarke Schneeſtürme wodurch ſehr große Verluſte
an Vieh entſtanden

Todesfälle
4 Der Dichter Friedrich Wilhelm Weber iſt am Abend des
K April unerwartet ſchnell in Nieheim Kr Höxter geſtorben

d Den Weihnachtstage 1813 als Förſtersſohn zu Alhauſen bei
riburg geboren ſtudirte er Medizin und alte Sprachen

un e dann große Reiſen in Frankreich und Jtalien ehe er
o a z in ſeiner Heimath niederließ Zuerſt in Drivdurg

re a t ren azt in Lippſpringe thätig gab er in vorge
rücktem Alter dieſe Skellung auf und lebte als Gaſt des
Idee Gnido v denen auf Schloß Thienhauſen ſeiner

uſe Er war ſeit lange Jahre Landtagsabgeordneter LDichter iſt er beſonders durch c bict anfgaegieb Epos De
zehnlinden bekannt geworden as ſich durch markige Sprache aus

n e eineJie r e en Erzä SeWerk trug den Titel Golioth Eralhnng Seht lehles

V ag S April Der Führer der DeutſchBöhmen Landtags
veboedediler De Schmeykal iſt beute nachmittag geſtorben

Durch eine aus

S88pror Rondewent alte 12,55 neue 12,85

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdlenſt

der Saale Zeitung
Berlin 6 April Der Kaiſer hat den Vorſchlag des

Komitees das Denkmal für Fürſt Bismarck vor dem
Säulenveſtibule der Königsplatzfront des neuen Reichstags
gebäudes aufzuſtellen vollſtändig gebilligt

Berlin 6 April Die Deutſche Friedensgefellſchaft
veröffentlicht einen Aufruf zum Anſchluß an ihre Be
ſtrebungen

Wien 5 April Heute mittag empfing der Kaiſer den
Fürſten Ferdinand von Bulgarien in Privataudienz

Budapeſt 6 April Wie bis heute beſtimmt iſt ſollKaiſ ran Joſef am 25 d M zu zweimonatlichem
Aufenthalte hierherkommen Aus dieſem Anlaſſe werden hier
königstreue Demonſtrationen von überwältigender Größe
geplant An der Spitze des königstreuen Komitees ſtehen
mehrere Abgeordnete der äußerſten Linken dies wird derd n der letzten Tage einen verſöhnenden loyalen
Abſchluß geben

Chriſtianiga 6 April Der Budget Ausſchuß des
Storthing iſt der Vorlage der Regierung betreffend Auf
nahme einer neuen Stagatsanleihe beigetreten Derſelbe
ſchlägt jedoch vor den Gefammtbetrag der Anleihe auf

bahnbauten mehr zur Verfügung zu ſtellen

Paris 5 April Der Polizeipräfektur iſt es bisher nicht
gelungen eine Spur von dem Urheber der Exploſion
im Reſtaurant Fohyot zu entdecken Der Miniſter
des Jnnern hat heute nachmittag die bei der Exploſion
Verwundeten im Hoſpital beſucht

Lille 5 April Aus verſchiedenen Orten Nordfrank
reich s wurden 35 belgiſche Arbeiter ausgewieſen
welche Anarchiſten ſein ſollen

London 5 April Der An archiſt Meunier und ſein
Begleiter der Anarchiſt Picken erſchienen heute vormittag
vor dem Polizeigericht der erſtere unter der Beſchuldigung des
verſuchten Mordes der zweite unter der Beſchuldigung den
Verſuch gemacht zu haben Meunier aus den Händen der
Polizei zu befreien Die Angelegenheit Meunier wurde behufs
Hinzuziehung eines franzöſiſchen Dolmetſchers auf den Nach
mittag vertagt Picken deſſen Angelegenheit um eine Woche
zurückgeſtellt wurde erklärte er habe Meunier zuerſt vor
8 Monaten in Brüſſel unter dem Namen Henri kennen ge
lernt und ihn bis geſtern nicht wiedergeſehen Er bekannte
ſich offen zum Anarchismus Nach der Wiederaufnahme des
Verhörs des Anarchiſten Mennier berichtete der Polizei
Jnſpektor über die Verhaftung deſſelben Darauf wurde die
Angelegenheit auf acht Tage vertagt

London 5 April Unterhaus Präſident des Handels
amtes Mundella erklärte im Verlaufe der heutigen Sitzung
die Regierung habe nicht die Abſicht die Handelspolitik des
Landes zu ändern

Madrid 5 April Jn der vergangenen Nacht wurde hier
auf der Promenade Santa Maria Cabezo an einer ein
ſamen Stelle eine ſieben Kilogramm wiegende Bombe
ohne Zündſchnur aufgefunden Die Unterſuchung iſt eingeleitet
worden

Petersburg 6 April Nach einer Meldung aus Sim
ſeropol hat dort ein ſeit drei Tagen wüthender Orkan
das Muſeum zerſtört Durch Einſturz des Daches wurden
eine Menge Gegenſtände vernichtet Der Schaden iſt ſehr
groß Auch auf dem Meere herrſcht heftiger Sturm
mehrere Schiffe ſind untergegangen und 6 Perſonen ertrunken
während gegen 20 Perſonen uoch vermißt werden Man be
fürchtet daß auch ſie den Tod in den Wellen gefunden haben

Belgrad 5 März Der Miniſter des Auswärtigen
Lozanitſch empfing heute das diplomatiſche Corps

Fangdol Gewerbe und Vorhehr
Kali Bergwerk Wilhelmshall Wie verlautet ist die

Gesellschaft jetzt dem Verkaufssyndikat der Chlormägnesium
fabriken beigetreten

Dividenden Die Grosse Nordische Telegraphen Ge
scllschaft vertheilt für 1893 eine Dividende von 89 Proz Die Rein
einnahmen betragen 4,953,278 Kronen De Aufsiehtsrath der Waggon
Vabrik Gebr Hoffmann Comp in Breslau beantragt 5 Proz
1892 10 Proz der äer Bergwerks Gesellschaft Hugo 7 Proz
wie 1892

Ausfuhrhandel nach Amerika x Gera 5 April Nachder vergleichendon Aufstellung der direkten Waaren Ausfuhr aus
dem Bezirke der Konsular Ageutur zu Gera nach den Vereinigten
gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres eine Abnahme von 719,463 15 M
erfahren Kammwoellstoffe wurden z B für nur 914,197 90 ſ gegen1,370,511 72 A ausgetübrt Glacéhandsehuhe für 28 150 79 M Segen
108,217 70 AI Leder für 9494 90 I gegen 18,616 85 M Masehinen
Lowmfelle und Chemikalien wurden überhaupt nicht ausgeführt

Zucelrer
Magdeburg 59 April Orig Ber Kornzueker exel von

92proz Rendement alte neue 13,55 Kornzucker excel
Nachprodukte excel

75proz Rendement 10,00 Rubig Brodrafünade I Brod
rafſinade II Gem Raffinade mit Fass Gem DIelis
mit Fass Geschäftslos Rohzneker I Produkt Transito
f a B Hamburg pr April 12,50 Gd 12,55 Br pr Mai 12,60 bz
12,62 Br pr Juni 12,65 Gd 12,67 Br pr Juli 12,72 i Gd
12,75 Br Alte Ernte rubig nene Ernte setetig

Wasserstünde bodentet über unter VNall

J Sanle und Unstrut Fall WuehsArtern Brüekenpegel 4 April l
Woiezenfols Oberpogel J 2,31 2,32 2

do Unterpegol 0,02 0 o 2Halleo Vnterhaupt 5 April 1 6 April f 1,72
Trotha do 1,60 t 1,68 2Alsleben Oberpegel 4 April 4 2,29 5 April t 2,281 1

do Unterpegel t 134 2 1,36 2Kalbe Oberpegel 1,44 1,421 2do Uunterpegel 0,50 9 i 4
Moläaun Taer Bger Mops

April Fall Wuebs April al Wuehs
Budweis 4 0,50 u Torgau S 1,80 8Prag e 0,29 9 n Wittenberg 5D l 7Jangbunzlau fo,27 3 Roszlau f 2,06 11 7Laun Barby f 2,82 10 hPardublin ,60 10 Magdeburg 2,00 8 7Brandeis 10 Tangermühddel 276 saielnſok l 2 52 22 Vüfenberge abLoiimoeriiz 6,851 8 JDöwmitz Peg 4 2,051 5
Aussig 72 10 Iauenburg 5 t 2,10 sDresden 0,38 10

Auseig Von den oberen Plätzen werden 34 em Fall geweldet

38 Millionen Kronen e erhöhen und 3 Millionen für Eiſen

Staaten von Nordamerika hat die Ausfuhr im ersten Quartal 1894 3

Berliner Börse vom 5 April
ängungs Kurslieste zu den telephonisch übermltteltegar Notrungen 20 geets Abendblatt

Deutsehe Fondaj u Staatspap Mosco Rjäean e 099 ,100 ß

ehe 1 z 5 cehe m n veaeenceeeegealteehKöln AMind Pr Antb 3 h 132 2 1Namin 50 Tlr t du Russ Südwesthahn 4 990,756r 3 122,7ä PFranskunkcasisehe 3 584500Meininger 7 d La 25,608 Iiargehau Wiener ioer 4 rot do
Oldenhb 40 Thlr Lose 3 126,30b4 Wiadikawkas Oblig 4 99,400

Anslkändische Fonds r 77 73 i tan n orthern Pac I bisBarſetta 100 Tire Looseſ e II 1083 6s6 1040
Freiburger 15Fr Loose 30,50b o IIi 16371
Mailinderl o ire Loose 14,90b do s I 32 902 hr Aunl 23 ren Fr J rear0 0Oesterr 1860 er I 5 145 u iirn u di so 4Kumän 5 Anl 81 ſd 5 162,8062 Leon G 1664ortug Sisenb O 1686 49,25d20
Ruas Prüm i Anl äo 1869 Mi 29 78 ßdo do J 8 4Türkiseche Anleihe 1 vrb rn J 5 e Jdo T 6 7 2do 400 Fres Loose 102Ungarische Gold J A 103 00b6 Bank Aktion
do Grundentl Obl 4 Bank d Berl Kassenv 123 600

Tür Tab R A abg S S r e en l v mDeutsche KRypoth Pfanähbriefe en u uſr Tabri 01,75 Danziger Privatbank 7141e r e 3ij 90108 Deutsehe Grundschuld s 110 00 b
do V re 100 s 95 100 n u inVI r2 100 4 102,500 Uamburg Hypoth48vn unkb p 19031 4 02 000 Hanrb Com u Pise B ios 500

Deuts Grundsech Ob 4 7 m sher reine
do V VI 4 o2 eipeiger 1Hyp B Ulaäbr 102,20ba0 I übecker Komulerzs 6 119,100

Hamb yp rzb à 1001 4 101,00bz Nordd Grund Kredit 1 94,75bed
do unkdb bis 19001 4 103 00b2

dustrie AktieuMeckib Hyp W Bank 4 101 50b In

do do s 77bleininger IIyp Ptdb 4 ro1 o 0 k zdo I unkadb bis 4 I03,000 Ja rehimedes s rgdo Prium Ptabr 4 127,80 73 8 Berl Charlb Z iNordd Gr Gred Ptaäb 4 106 90 do Wilmersd G a
Pomm IUyp 13 III V Bacnt 10eaeeaeäeeeeeceeeeeeeeeedo VI b 1900 unk 4 102 80b26 r u 9100p B Pa III re II 5 113,500 Be tut 9 h 769 Charlotth Wasserwerk 9 176 28do III V u VI r2 100 5 197,800 9o XiII rz 100 4 102766 Chem Vuabr Scheripx 19 u
Pr Centrb Pldb r 1001 4 102,60b26Messauer Gas 19 i ſo

do do 18901 4 103 so lberfeld Farhbenfabr 18

do do n 97 o ob e Se Harbirrg Wien Gummi 25 3009,00Pr Hp B VII XII 4 1101,00b20 Keyli n i z 119yling Th Eiseng 5 118,500do 33 d n 4 he3 do Kirfürstendamin Ges 1396v20
unkuncddb bis I108 90 be Uni D 43 7Eisenbahn Stamm Aktien udw Löwe Co s 277

AMälzerei Wrede 3 71,500
Buschtiehrader B 10 Magdeburger Raubank 2 75,00teB
IIalberst Blunkenb 5 108,75b26Neuroder Kunstanstaiſt Sie 98,00b20
Ital deridional Eb 7 106,75b2 Nordd Kirwerke 23 71,60
Jura Simpl kv Westb 0 70,40b ß pelnerPortl Cemnt 4 118,00b20

n erdebahn Breslauer 7 129,908Monte e ta n n du 11 163,25b2Bar Rottw Paul losreren Worsehan e r Wien Fuste relmshütte 1 62,90u e Zuckerſabr Fraustadt 7 125,80b20
e uS Tag Süchhahn J n Berg werks u Kuten Ges

e e 45603Weimar Gera T zu 94,1öb20 Anhalter Kohlenwerke 4 h
Baroper Walzwerk o 67,00620

u u Berzelius her d 10 124 10b26ammi Prior ien Cousolidat Bergw o 8 1163,00baB
Ungar Galiz gar 5 C Poneol Marie o 40,000Ital Mericlionaux 7 i 166 75 uxer Koldes von t e ß
do Miitelmeerb attr 525 76,901 n e
Deutsohe Risenb Prior Chlig do st Pr 5 88,090

Mainz Ludw 75 76 781 4 100 Harzer Kisenw Konv 0 6,40d
do v 1850 S 90,75 o St Pr oOstpreuss Südbahn a EUugo Bergweriz 7 Ea1 soss

Saalbahn 3 97 00 b Steinsalzbh WWeimar Geraer Kattowitzer 88,28Werrabahnu 4 Wönigin larienhütte 1 62,50dv König Wilhelm conv 23 1I114,4062Bisenb Frior Obligationen 4 s e St Pr 8 I169,506
Iaſ Nis ObI v St gar 8 48 50 b Leopoldegrub Edderitz 4 h 81,090
do Aittelmeerb sttr 4 82 ob Kheinische Stahl Lit C s 153 256

ILemberg Crernowitzerf 4 82,700öeet Frz Stnntsb, altel 367,206 Oblig v Indust u Berg w Ges
T Ersinani es 84,208 Allg Klektr Gesetlscir 4 101,250

102 80 ßOvvlert Coholbehs 4 e tdo Nordwesthahn 5 I105s,4082 Dessairer Gas 4 107,700
Südöster Bahn LEonrb 3 82 ba Dertmunder Union 5 110,196

do Ohligationen 6 Ie8,2 ba Gr Berl Pferdeb I u II 4 102,408
wer Nor v 71 e h Packetfahrt0 o Gold O 4 80bBLaarahiitte d e 204,00do Eisenbe Silb A mee Naphta Obligationen a Sgee
Iwangorod Dombr gar 4,104,000 Norddentscher Lloyd 4
Kosl Woronesch Obl 4 Obersehl Eiscn Ind 4 08 000K Chark Asow ObI 4 97,800 v Tiele Winkler 4 Te2 100
Kursk Kiew 4 88,9083 Westl Gruben Verein s
Mosco Kursk 4 86,25b26lZoologiher Garten s

Leipziger Börse 5 April

Lt A Zt3 Sdcha Rent Anl 8333 87,7062 4 Mausf Gew rse 500 368,259

n ee t a

Thlr 4 Lpr Siadtobl 1884 104 600
30 Sianlsaul 1655 ſ100 83 755 i do 1876 104,600s o 67 kv h 1500 100,258 ab Tandobſig 1000 101 006
a I audrentenbr 500 57,00 8 do do 3000 101,008
Div Biscenb Stamm AKt Div
9 s Alten burg Zeitz 189,50B 5 Ieipe Baubank 84,006
20 Auessig Tepi 500 fl 320,52 d 10 do Bierb Reudu
7 e Böhm 194,506 v Riebeck Co 179006en Buschtehrad i A 218,500 6 Ipr Kammgarnap 167 906r
10 do do B 223 8060 11 do Malzt Schkeud 158,00h
10 fl Galiz K Ludw H 104,800 o BAlaustelder Kuxe
ö e Grar Köllgeh 127,000 p Si A 202,0000 Saalbalin 35 25ba P 32 Süchs Kammg Sp

Weimar Gera 17,s0d olbri 88,256o Werrabahn 60,006 o Sag ab wenHartmaun

Div Bisonb St P Akt 11 r San yleza oneß Altenburg Zeita 177,75B on Thür Vneges per 160 800
g Gasges I pr 8902 e k Dux Bodenb Iit A 112,900 O do e 166,0002ll do do D 112,990 M 8 Thür rG do t Prior 1Divr BanK a Kredit A a Zeitzer Par n S A so

8 Allg D Kr A Lpz 175,100 do do Oblig 104 500i Dresdener Bank 146,000 6 Westoregeln Part

s e n e öblig o eos6 ipziger Bann 3 Zueckortab Gburim n 118 90b20 Zuekerratt Nolie i
e o Anusl Bisoub F Obl4 Aussig Teplitzeur 102,420Dir rn e wa s Bonn Norden i08,000

g 4 do do Gold 101 600s Cuemin erke d 5 Baseutebr ſt Na 103,900
Fabr ZAimmerin 116,000 6 do Ew 1871 103,90

10 r tet s do o s i0do Sehldyveehr 9e0 756 h äo Gohl 102,500
an 52,000 n Hagesdaee n on arm do 1871 103Stier Vorz A 63,766 s do o in es4 V Geraerdutesp u W 102,00 h Grasz Kötlaeher 96,700

12 h Germauia Sehw e 5 do Em v 1871 72 e8 25
8ohu 112 250 4 Kuschau Oderberß 76564 Uallesehe Str B 4 Prag Dax Gold 101 ob r1KoetteElbs Akt 63 503 5 o Gold 110,0002 e Kärhisd Anekertb 126,500 d Prag Turnao
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complett bespannte Equipagen darunter drei vier u aleben zweispünnfge und200 Pferde
sind die Hauptgewinne der grossen

XIX Stettimer Pferde Lotterie
Ziehung unwiderruflich am S FIafs 1894
Loose à 1 Mark auf 10 Loose 1 Freiloos Porto u Gewinn Liste 20 Pf extra empfehlen die Bankhäuser

Rob Th Schröder in Lübeck
Carl Heintze Berlin

Es empfiehlt sich die Bestellungen r den Abschnitt der Pogianw eisung aufzuschreiben u möglichst früh

zeitig zu machen da die Loose curz vor Ziehung stets vergriffen waren Ausführliche Pläne gratis u franco

S
S

Unter den Linden 3
Hötel Royal

ten

r

Ernst Jontzveh Le Stt 29

Schul bücher
in dauerhaften Einbänden für alle hieſigen Schulen und

Auſtalten empfiehlt

Halle a Markt 24 Otto Seu

S V t nenung e
Meinen werthen Kunden ſowie den geehrten Herrſchaften zur r

Kenntniß daß ich mit heutigem Tage meine Wohnung nach Schwetſchkeſtr 5
verlege e werden daſelbſt entgegen genommen r

Halle a/S 1 April 1894 Hochachtungsvoll
Carl Winkler Fuhrherr

MB

Zörbig im April 1894 l
Mit heutigem Tage verkaufte meine hierselbst betrie

bene Rü bonsafttabrik an Herrn Wilhelm Strohe
aus Dessau und bitte ich das mir in so reichem Maasse
entgegengebrachte Vertrauen auch der neuen Firma be

wahren zu wollen HochachtungsvollMax Mendershausen

Wie aus obigem Inserat ersichtlich habe ich die von
Herrn Max Flendershausen betriebene Räben
saft fabrik mit sämmtlichen Vorräthen käuflich über
nommen und bitte ich das meinem Herrn Vorbesitzerbewiesene Vertrauen freund lichst auch auf mich über

tragen zu Wollen Hochachtungsvoll

a Wilh Strohe
Carl Kochs Nährzwieback

kommt ſeiner Zuſammenſetzung undWirkung nach der Muttermi ich gleich

Carl Koch sNihtzwirbac
wirkt ernährend und gedeihlich

111117
Carl Koch sVihrzwichack
macht alle Verdaunngsſtörungen un
möglich man gebe daher den Kindern
wenn ſie gedeihen ſollen Carl Koch s
Nährzwiebnek derſelbe beſitzt den
höchſten Nährwerth befördert die Kör
perzunahme ſtärkt den Knochenban und
iſt geeignet das Kind vor den Folgen
fehlerhafter Ernährung als Scrophu
loſe Drüſen Darmkatarrh Nachitis Knochenkrankheiten c zu ſchützen

Jn Packeten und Düten zu i0 20 30 und 60 5 in Carl Koch s
Fabrik hygieniſcher Nährmittel errenſtraſte 1 ſowie in den bekannten
durch Plakate kennilichen Verlaufsſtellen

e rurg Zengni niß
t Anna GeorgiNadrdlen e gi hier i g ſagt über den Carl Koch ſchen

ein Junge jetzt 8 Mongte alt wiegt 21 Pfd und iſt ganz ohneruft vom 3 Tage an mit Carl Koeh ichen Sdure en vie
ihm gerieben aufgekocht durch die Saugflaſche verabreichten ernährt ein

re s c n hat ſeineunſern ſtrammen Jungen er ſteht bereitgeſund erhält bald laufen bunen b ts len i

Halle den 30 März 1891 Anngn Georgi

reude und iſt erſtaunt
wird wenn ihn Gott

Beim Einkauf achte man ja darauf daß die echten C lnFabrikate mit den Namenszug ar n verſeher nd en ſchen

Eurulinen Ieeste
und elnzelne

abgepasste Fenster
empfiehlt

zu ermässigten Preisen

H C Weddy Pönicke

626
Auerkannt billigſte Bezugsquelle für

Möbel Spiegel n Polſterwagren eigener Fabrik
Größte Auswahl in allen Nenheiten von nur ſolider und gediegener

Arbeit Complette Bimtueeutedn g ußerit billig unter Garantie

Nr 26 Gr Märkerſtr Nr 26

N r

26

Bitte genau auf meine e zu achten

Gebrüder UVntermann
Große Ulrichſtraſte 25

n 2 bekannten kleinen gratis und e K

Bau GeschäftI um Kl Brauhausſtraße 22
empfiehlt ſich zur Uebernahme von Banard eiten aller Art bei wöder

Ausführung und normalen Preiſen

r

reilst man am besten und schnellsten über

WIiSssü n Holland Quereenboro
Erhebliche Fahrpreis Ermässigung ab

I April 1894
Grosse Beschleunigung der BReisedauer ab

I Mai 1894
Auskunft Fabrpläne und Reservirung von Cabinen bei Herren

Sechrocedel Slmmon IIalle
Die Direction

2

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle
WDruck und Verleg t von Htito Hendel

Brüderſtr 2 Ecke der Reunhäuſer
Großes Lcger ſelbſtgefertigter Möhel Spiegel und Polſterwaaren

D Trausvort gratis
Wohne jetztAlte Promenadell Hr

pr med Danckert

prakt homöop Arzt
Julius Sachse

Gr Ulrichstrasse 27 II
Künstl Zähne Plomben

Reparat ete
Doppelte Buchführ ung
Privat Vnterriehtdoppelter Buchſührung ans

Abschlüssen Bilanz ete
Kkaufmännischem Rechnen
Correspondenz aueh Einzel
unterrieht wird gründlich
ertheilt

Charlottenstr part
Sprechstunde Mittags von 3 Uhr

Anterright
Gepr Lehrerin in Engl n Frankr

gew erth Unterr u Nachhilfe Näh beiFr ßaſt Weidling Fritz Reuterſtr 8

Neue n gebrauchte Möbel

aller Art kauft und zahlt die
höchſten Preife

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Biſſige eiſerne
Schhiebe ren

an Erd t ansport u VBan arbeiten

Sachsse Co
Magdeburger ſtraße 67

Fernſprechanſchluß 408 ſs

Schuhwagren
beſte Maſchinen u n einpf
Albert Wetterling reNr 26
Kinderſchuhe ſchon von 50 4 an s

extrafriſch à Mandel nur S

50 Pfg
U Vischer

Alter Markt 1

i Oaliſormnisehe
EBOGER W ein
Als hervorragende abſolut naturreine

Tiſch und Tafelweine empfehlen wir

J Zinfandel 20

Gros Manein 150
Burgnnder 1,80 ucl
Schulze Birner Rathhanusſtraße

Ch Srünewald L Sohn
V Rucdlloſf Löbejün s

geh äs Deht Dau de n e
Bayr um mit u ohne

alz

Bau de Lys de Lohsezu billigſten Originalpreiſen bei

Georg Zeising

Zeoo IIIFamilien Rachricht
Geſtern wurde mein innigſtgeliebter

Mann der
Braumeiſter

Eranz Elteſterin Folge e lihetung bei Ausübung

ſeines Beruſes durch den Tod aus
dieſem u abgerufen

Riga 5 April 1894Miise Ditester geb Renne
ZFGTJ T T T

ie ditionen der Saale ZeiltunDie Erpe befinden ſich 8 x
Gr Lerlin RNene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebände

Mit 1 Veiblatt und Unterhaltungsblatt
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